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Sehr  geehrte Damen und Herren des Vorstandes 
und der Gemeindegremien, liebes Kollegium.

Seit 2013 ist ein deutlicher Schülerrückgang zu 
verzeichnen, der sich im laufenden Jahr weiter 
fortgesetzt hat. 
Wo liegen nun Möglichkeiten dieser Entwicklung 
entgegenzuwirken?
Ein mittelfristig wirksamer Weg liegt im Ausbau 
des Anteils erwachsener Schüler als Nutzer des 
Musikschulangebots. Der Erwachsenenunterricht 
bietet eine höhere Kostendeckung durch die 
erhobenen Zuschläge. Darüberhinaus ist das 
Interesse von Erwachsen an musikalischer 
Ausbildung so hoch wie nie.
Vor allem für Jugendliche, die in ihrer Pubertät oft 
in eine „Motivationsdelle“ geraten, gilt es leichter 
als bisher einen Lehrerwechsel bzw. ergänzende 
Angebote wie Musik und Computer anzubieten. 
Im Vergleich zu anderen Musikschulen im Rems-
Murr-Kreis ist das Ensembleangebot für unsere 
Instrumentalschüler nicht genügend ausgebaut. 

Beatboxing
Seit Ende März  2014 werden in zwei Gruppen Schüler 
der Comeniusschule mit dem für Musikschulen noch 
ungewöhnlichen Fach Beatboxing musikalisiert. 
Elemente des Gesangs der Bewegung und der 
Rhythmik finden sich hier vereint und holen die 
Kinder und Jugendlichen in ihrer Lebenswirklichkeit 
ab. Seit Schuljahresbeginn 2015 haben die 
Friedrich-Schiller-Grundschule Großheppach und 
die Staufer Grundschule in Waiblingen Beatboxkurse 
eingerichtet.

Intergenerationen Angebote
Weitere zukunftsorientierte Angebote liegen 
im Bereich intergenerativer Arbeit mit Kindern 
und Senioren. Hier wird es Anfang 2016 erste 
Versuche von Gruppen bestehend aus Kindern 
und Senioren geben.

Inklusion
Wir sind seit Februar 2014 mit Schülern unserer 
Schule und Lehrkräften am „Groove Inclusion“ 
Projekt der VHS Unteres Remstal beteiligt. 
Die Groove Inclusion Band existiert auch 
nach dem Auslaufen der Förderung durch das 
Sozialministerium weiter. 
Derzeit haben 7 Musiker der Groove Inclusion 
ihren Instrumentalunterricht an der Musikschule.

Bläserklasse Beutelsbach
Mit Schuljahresbeginn 2014/15 nahm an der 
Grundschule Beutelsbach eine neue Bläserklasse 
ihren Anfang. Weit über 20 Kinder werden in 
Kooperation mit dem Musikverein Beutelsbach 
durch Lehrkräfte der Musikschule unterrichtet.

Keyboardunterricht
Erstmals gibt es an der Musikschule die 
Möglichkeit Keyboardunterricht zu bekommen.

Kirchenorgel
Durch eine Kooperation mit dem evangelischen 
Dekanatamt Waiblingen kann die Musikschule 
das Fach Kirchenorgel anbieten.

Ballett für Erwachsene
Seit Beginn des Schuljahres 2015/16 existiert 
eine Ballettgruppe mit Erwachsenen.

Corporate design
Ein zeitgemäßer medialer Auftritt in Print und 
Internet ist auf den Weg gebracht und wird Stück 
für Stück in 2015/2016 umgesetzt.

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 
mit Ihnen und einen regen Austausch über die 
Zukunft der Musikschule Unteres Remstal.

Herzliche Grüße

Heiko von Roth

Heiko von Roth,
Leiter der Musikschule  
Unteres  Remstal e.V.

Vorwort

4  |  M S U R  -  J a h r e s b e r i c h t  2 0 1 4 / 1 5



Statistik

Veranstaltungen MSUR 2014/2015 - Stand: 14.10.2015

ORTE/AUFTRAGGEBER ANZAHL BESUCHER TEILNEHMER

EV Waiblingen 24 3.334 804

EV Weinstadt 13 1.120 287

EV Kernen 10 1.407 331

EV Korb 5 225 59

Waiblingen 20 2.365 143

Weinstadt 26 3.745 440

Kernen 2 270 50

Korb 8 630 67

Privat/Sonstige 7 540 35

Gesamt 115 13.636 2.216
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Chronologie mit Bildern Und Presseschau

J a h r e s b e r i c h t  2 0 1 4 / 1 5  -  M S U R |  7

Quelle: WKZ  15.11.2014



8  |  M S U R  -  J a h r e s b e r i c h t  2 0 1 4 / 1 5

Quelle: Stuttgarter Zeitung 17.11.2014



Quelle: WKZ 24.11.2014
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Quelle: WKZ  19.2.2014

Quelle: WKZ 11.12.2014
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Dieses Bild ist urheberrechtlich geschützt. 
Quelle für Artikeltextdarstellung: Artikeltext oder Artikel- und Ganzseitendarstellung.

Quelle: Zeitungsverlag Waiblingen | Waiblinger Kreiszeitung | Nr.276 | Samstag, den 29. November 2014 | Seite 9
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Dieses Bild ist urheberrechtlich geschützt. 
Quelle für Artikeltextdarstellung: Artikeltext oder Artikel- und Ganzseitendarstellung.

Quelle: Zeitungsverlag Waiblingen | Waiblinger Kreiszeitung | Nr.14 | Montag, den 19. Januar 2015 | Seite 7
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Quelle: WKZ 9.2.2015

J a h r e s b e r i c h t  2 0 1 4 / 1 5  -  M S U R |  1 3



Quelle: WKZ 26.2.2015
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Quelle: WKZ 16.3.2015
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Jazzmeeting der
Musikschule Unteres Remstal 
zu Gast ist die „Vertigo Big Band“

So 22. März 2015
17.00 Uhr Jahnhalle Endersbach
Eintritt frei

Die Musikschule Unteres Remstal, will auch in diesem Jahr wieder zeigen, was 
der musikalische Nachwuchs aus der Region in Sachen Jazz zu bieten hat. Viele der 
Ensembles sind immer wieder bei zahlreichen Kultur Veranstaltungen im Rems-Murr Kreis 
zu hören und sind nun in einem gemeinsamen Konzert zu hören. 
Ohne „Pauken“ aber mit strahlenden „Trompeten“ eröffnet das Blechbläser Quartett 
(Ltg. Karl Nemeczek) das Konzert. Sie spielen mit großer Präzision und Begeisterung 
bluesige Stücke und konnten sogar bei  „Jugend musiziert“ Preise einheimsen. Das 
Percussionsensemble  „Rhythm Sticks“  (Ltg. P. Lampel) macht sich musikalisch auf zu 
Sonne, Strand und Palmen. Rhythmisch unwiderstehlich werden karibische Stücke und 
bekannte Popsongs interpretiert. 
Mit „Saxissimo“ (Ltg. R. Sabadinowitsch) heißt es dann wieder „Sax Pur“ ! Das Ensemble 
swingte sogar schon in der Ba-Wü. Landesvertretung in Brüssel und zeigt auf jazzige 
Weise, wie vielseitig und wandelbar das Klangspektrum des Saxophons sein kann.
Die Jazzcombo “ M.E. Streetband” (Ltg. R. Uhl) ist mittlerweile eine gefragte Formation 
in der Region. Mit ihrem funkig-souligen Sound, toller Sängerin und satten Bläsersätzen 
heizen sie mächtig ein! Und dann heißt es Bühne frei für den Gast des Abends!  Seit 
einigen Jahren hat es sich zu einer schönen Tradition entwickelt, dass sich die 
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Celloorchester Baden-Württemberg

Quelle: WKZ 5.5.2015
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Ameisenbühltag 2015
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Raumsanierung Max-Eyth-Straße Waiblingen
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TuDu Reihe: VHS, Kunstschule, Musikschule

Quelle: WKZ 4.7.2015

Quelle: WKZ 4.7.2015

Quelle: WKZ 4.7.2015
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Quelle: WKZ 16.5.2015
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Quelle: WKZ 13.7.2015
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Angebote für Flüchtlinge: Waiblingen-Neustadt

Beatboxen
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Angebote für Kinder
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Podiumskonzert Glockenkelter Kernen-Stetten
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Beatboxen an Grundschulen

Quelle: WKZ 15.7.2015
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Quelle: WKZ 25.7.2015
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 BILDANSICHT VERKLEINERN

Aus der STUTTGARTER ZEITUNG
AUSGABE REMS-MURR-KREIS (Nr. 224)
vom Montag, den 28. September 2015, Seite Nr. 18

Dieses Bild ist urheberrechtlich geschützt.
Quelle für Artikeltextdarstellung: Artikeltext oder Artikel- und Ganzseitendarstellung.

Bildausgabe http://digital.stuttgarter-zeitung.de/stz/servlet/picturepageservlet?pictu...

1 von 1 29.09.2015 00:32

Quelle: Stuttgarter Zeitung 29.9.2015
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Donnerstag, 8. Oktober 2015, Seite 5

Diskussionen, schauen, staunen – das muss eine Galerieleiterin, die soeben eine Ausstellung eröffnet hat, freuen. Fotos: David

Jazz�Trio der Musikschule Unteres Remstal:
Horst Götz am Bass, Reinhold Uhl mit Saxophon
und später Querflöte sowie Harald Wester am
Schlagzeug bekamen viel Applaus.

Versuchen, die am Ende eine konkrete ästheti-
sche Gestalt annehmen – wobei diese Gestalt
abhängig ist von der künstlerischen Vorstel-
lung und vom handwerklichen Wissen.“

Öffnungszeiten und Katalog
Die 99 Siebdrucke und originalen Druckvorla-
gen sowie das Archivmaterial wie Fotos, Briefe
und Postkarten sind bis 6. Januar 2016 zu se-
hen: Dienstag bis Sonntag von 11 Uhr bis 18
Uhr, donnerstags bis 20 Uhr.

Der Ausstellungskatalog mit 176 Seiten und
156 Werkabbildungen ist für 28 Euro an der
Galeriekasse erhältlich. Der Förderverein
„Freunde der Galerie Stihl Waiblingen“ hat ge-
holfen, diesen Preis zu ermöglichen. Der Kata-
log ist voll prachtvoller Bilder, wenn auch Ga-
lerieleiterin Schuck schmunzelnd bedauerte,
dass er mit „nur“ drei Farben und Schwarz ge-
druckt werden konnte. „Angesichts der 200
Farben, die ein Estes für seinen „D-Train“ ver-
wendet hat, könnte man verzweifeln!“.

Kooperationspartner und Leihgeber sind
das Land Baden-Württemberg, das die Samm-
lung Domberger 2009 erworben hat; außerdem
die Stadt Filderstadt und die Staatsgalerie
Stuttgart. Treuer Partner der Galerie ist die
Kreissparkasse Waiblingen, „ohne deren En-
gagement“, das unterstrich die Hausleiterin,
„manches nicht möglich wäre“. Womöglich
auch die „Liebeserklärung an den Siebdruck“
nicht. Und dann könnte sie ja nicht zum Publi-
kumsmagneten werden.

Mayr-Stihl Stiftung“. Die nämlich hat der Stadt
Waiblingen ein Kunstwerk geschenkt, das sie
bisher als Dauerleihgabe besessen hatte: der
Entwurf von Willi Baumeisters großformati-
gem Wandbild, das 1928 für das damals neue
„Döcker-Krankenhaus“ geschaffen hatte. Das
Original wurde 1938 unter dem Regime des
Nationalsozialismus’ zerstört (wir berichten
später mehr).

Die Ausstellung zeigt Siebdrucke auf Papier
und Karton und widmet sich einer bedeuten-
den druckgrafischen Technik, die sich in der
zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts großer Po-
pularität erfreute. Silke Schuck, die Leiterin
der Galerie Stihl Waiblingen, nahm die Vernis-
sage-Gäste auf eine gedankliche Reise durch
die neue Schau mit. Der künstlerische Sieb-
druck tauche in den Künsten mit der vorbe-
haltlosen Auseinandersetzung mit der Farbe
und mit der abstrakten Gestaltung von Farb-
flächen auf. „Kaum ein anderer druckgrafi-
scher Prozess ermöglicht jene intensive Wir-
kung von satten, matten und an Nuancen reich
modulierten Farbe – es ist die Technik des Sieb-
drucks, sein Verfahren der Übersetzung von
Bildideen in eine konkrete bildhafte Gestalt,
das den internationalen Künstlern überra-
schende Effekte erlaubte, aber auch zu Experi-
menten verführte“.

Was aber macht den künstlerischen Sieb-
druck überhaupt aus? Sicherlich, so sagte
Schuck, die scharfen Kanten der Linien, aber
auch die ebenmäßigen und fein strukturierten
Flächen, vor allem aber die matten oder glän-
zenden, kontrastreich und direkt auf das Blatt
aufgetragenen Farben zeichnen den Siebdruck
aus. So kamen mehr als 200 Farben für die
großformatigen, fotorealistischen Arbeiten des
Amerikaners Richard Estes zum Einsatz, eine
Pionierleistung des Druckhandwerks und si-
cherlich ein Höhepunkt der Ausstellung.

Sie erzähle, wie Künstler auf verschiedene
Weise ihre präzise, manchmal auch unpräzise
Vorstellung der Formen und Farben eines zu
druckenden Werkes übermittelten. Manche
waren vor Ort, andere wählten den postali-
schen Weg. Immer wurden aus Konzepten ein-
zigartige Bilder, indem die Drucker als dritte
Hand des Künstlers anhand der Skizzen die
Farben modulierten und anhand der vorgege-
benen Ideenentwürfe die Formen auf den
Druckbögen realisierten.

Galerieleiterin Schuck richtete ihren beson-
deren Dank an Michael Domberger, der dem-
nächst übrigens zwei Rundgänge durch die
Ausstellung anbietet (siehe unten, „Rund um den
Siebdruck“): „Sie haben mit uns Ihr Wissen von
den Dingen und die Geschichten, in denen je-
des Archiv lebendig wird, geteilt, so dass wir
viel mehr erfahren haben, als wir hoffen konn-
ten. Und die Ausstellung hätte es niemals ge-
geben, hätten Sie nicht privat gesammelt, so
dass die aufbewahrten Dinge dann als Samm-
lung Domberger der Öffentlichkeit zugänglich
gemacht werden konnten“.

Durch das allmählich gewachsene Archiv
der Serigrafie-Werkstätte Domberger erführen
wir heute etwas vom Zusammenspiel von
Kunst und Technik, denn Drucker und Künst-
ler arbeiteten wie bei jeder grafischen Druck-
technik Hand in Hand: kein Kunstwerk, kein
Bild, falle vom Himmel, sondern sei Ergebnis
zahlreicher Entscheidungen, „die Summe von

(dav) Wenn die hohe Dichte der Gäste
bei einer Vernissage Anhaltspunkt
dafür ist, dass die neue Ausstellung
einen Treffer landet, dann hat die
Schau „durchgesiebt & draufgeschaut!
Die Sammlung Domberger von
Baumeister bis Polke“ in der Galerie
Stihl Waiblingen das Zeug dazu,
Publikumsmagnet zu werden. Davon
zeigte sich Oberbürgermeister Andreas
Hesky, der am Freitag, 1. Oktober 2015,
im Saal der Kunstschule Unteres
Remstal die Kunstfreunde begrüßte,
überzeugt. Trotz enger Bestuhlung
lehnte so mancher der Besucher an der
Wand und lauschte den Reden.

Zu den Gästen in allererster Reihe gehörte frei-
lich Michael Domberger. Die aktuelle Ausstel-
lung stellt nämlich nicht nur die Technik des 
Siebdrucks mit Blick auf die Kunstwerke vor, 
sondern erzählt darüber hinaus die Geschich-
ten der Entstehung dieser künstlerischen 
Druckgrafiken (wir berichteten in unserer Ausga-
be vom 1. Oktober), darauf verwies Galerieleite-
rin Silke Schuck – übrigens für diesen Anlass 
perfekt gewandet in einem Kleid mit Sieb-
druck-Muster in Grau-Gelb-Schwarz.

Die Ausstellung zeigt also Exponate aus der 
„Sammlung Domberger“, eine Siebdruck-
Sammlung des Landes Baden-Württemberg. 
Neben den Originalgrafiken aus 40 Jahren 
Siebdruck-Geschichte sind auch seltene Ent-
würfe, Druckvorlagen, Probedrucke und Kor-
respondenzen zu sehen. „Das ist das Besonde-
re der Sammlung Domberger“, erklärte 
Schuck. Sie gehe zurück auf die Firma und Edi-
tion Domberger, gegründet von Luitpold 
Domberger und in der zweiten Generation von 
Michael Domberger erfolgreich weitergeführt, 
so dass der Blick in die Werkstatt und in das 
Archiv der Dinge für uns heute möglich sei.

Dass Michael Domberger diese Sammlung 
fortsetze und dafür sorge, dass auch das künst-
lerische Handwerk erhalten bleibe, die so ge-
nannte „dritte Hand des Künstlers“, dafür 
danke er ihm, betonte der Oberbürgermeister. 
Als er vor Eröffnung der Schau mit einer Besu-
chergruppe einen ersten Durchgang durch die 
Galerie unternommen habe, habe am Ende ei-
ner angesichts des auf Anhieb undurchsichti-
gen Titels „durchgesiebt und draufgeschaut!“ 
gesagt: „Ha, das sind ja echte Bilder!“ – wie 
gut, dass das ein Josef Albers, ein Jörg Immen-
dorf oder ein Victor Vasarely nicht gehört hat. 
Werke von ihnen allen und vielen weiteren 
Künstlern sind in der gläsernen Kunsthalle zu 
sehen. Insgesamt etwa 100. Hesky: „Die Aus-
stellung ist eine regelrechte Liebeserklärung 
an den Siebdruck!“.

In der ersten Reihe saß an diesem Abend zu-
dem Filderstadts Erster Bürgermeister Andre-
as Koch, zu dessen Dezernat auch das Amt für 
Bildung, Kunst und Kultur gehört. Filderstadt 
ist einer der Leihgeber; für die Stadt sei es eine 
Premiere, denn die Waiblinger Galerie sei die 
erste, die sich die Werkesammlung ausgelie-
hen habe. „Kultur bringt die Kommunen zu-
sammen“, meinte Hesky, knitz lächelnd.

Und ein weiterer Ehrengast, der weit vorne 
saß: Alexander Burghartswieser von der „Eva

Die Sammlung Domberger von Baumeister bis Polke

„durchgesiebt & draufgeschaut!“ –
Liebeserklärung an den Siebdruck
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Quelle: Stuttgarter Zeitung 13.10.2015
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Partnerschaftstreffen Stadt Waiblingen in Baja
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Das Kollegium 2014/2015Das Kollegium der MSUR 2014 / 2015 
 
Das Lehrerkollegium hatte zum Oktober 2015 78 Mitglieder davon 42 angestellte Kollegen 
und 34 Lehrkräfte mit Werkvertrag (W).  Das Kollegium wurde 2012 in 3 Teams gegliedert. 
Die 2 Regionalteamleiterinnen sind: Birgit Does für Weinstadt und Uta-Britta Schulte für 
Kernen - Korb. Die Regionalteamleitung Waiblingen ist derzeit nicht besetzt. 
 
Verwaltungsleiterin: Margit Deiss 
Schülerverwaltung: Karin Weissmayer 
 
Fachbereich Grundstufe: 12 
 

Besserer Michaela W SBS 
Does Birgit  RME, SBS, Fachbereichsleitung, RTL 
Feuerstein Roland W RME in Diakonie 
Höppner Axel  MGA, Klavier 
Horn Kerstin W RME, Akkordeon 
Hubschneider Ute W RME 
Missale Monika W SBS 
Oczkos Iwona  RME, RME in GS, SBS, Klavier 
Schulz Annete W RME, Zwergenmusik 
Siegrist Bettina  RME, SBS 
Simmel Monika  RME, Zwergenmusik, RME in GS, SBS 
Weeber Sabine W SBS 

 
Fachbereich Blasinstrument: 10 (Oetinger zählt zu Klavier) 
 

Buck Sabrina W Trompete 
Budziat Eberhard W Posaune, Tenorhorn 
Engel Thomas  Klarinette, Bläserklasse 
Nemeczek Karl  Trompete 
Noirhomme Raymund  Querflöte, Blockflöte, Fachbereichsleitung 
Oetinger Felicitas  Querflöte, Blockflöte,  
Paland Renate  Querflöte, Blockflöte,  
Roser Michael W Fagott 
Samochvalov Alexander W Waldhorn 
Trapp Rainer  Klarinette  
Wahl Heike W Oboe 

 
Fachbereich Streichinstrumente: 11 
 

Brade Felix W Violoncello 
Hoover Michael  Violine 
Kondratova Alena W Violine 
Manz-Krennerich lona  Violine 
Grotz Svenja W Violine 
Petrovicescu Viorel  Violine 
Roller Hartmut  Violine 
Schnabel Dorothee W Kontrabass 
Strambach Daniel  Violine 
Stülpnagel Uriel W Violoncello 
Tone Ines  Violoncello 

 
Fachbereich Ballett, Tanz: 2 
 

Douaoui Joanna   
Rybak Alla   
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Fachbereich Popular & Jazz: 11 
 

Dangelmaier Christoph W E-Bass 
Eyison Thomas W Afrikanische Trommeln 
Keltsch Thomas  Percussion 
Lampel Peter  Percussion 
Meyerle Felix W Jazzklavier, Bandprojekt 
Müller Frank Steffen  E-Gitarre 
Reiß Jürgen W Percussion 
Sabadinowitsch Ruth  Saxophon, Fachbereichsleitung 
Scheibel Philip W Beatboxen 
Uhl Reinhold  Saxophon 
von Roth Heiko  Saxophon, Klarinette 

 

Fachbereich Zupfinstrument: 14 
 

Gragert Viktor W Gitarre 
Hornych Ricarda W Gitarre 
Kerber Andreas W Gitarre 
Kübler Rabia   Gitarre - Mutterschutz 
Meinhardt Thorsten W Gitarre 
Özdengürer Sedat W Baglama, Saz 
Prüß Michael  Gitarre 
Retz Steffen  Gitarre 
Soldner Irmela    Harfe 
Vázquez Israel W Gitarre 
Wilhelmy-Noirhomme Antje  Gitarre 
Wilke Ute  Gitarre, Fachbereichsleitung 
Zeuner Michael W Gitarre 
Volpp Stefan W Gitarre 

 

Fachbereich Blockflöte: 5 
 

Gönnenwein Marliese  Blockflöte 
Heier Marija  Blockflöte 
Schäfer Claudia  Blockflöte 
Robescu Monika  Blockflöte 
Namakonov Ines W Blocksflöte 

 

Fachbereich Klavier & Gesang: 13 (Meyerle zählt zu Jazz,Pop) 
 

Bock Martin  Klavier 
Fehn Monika  Klavier 
Höppner Axel  Klavier 
Kreuzer Bernhard W Klavier 
Kuhn Nelli  Klavier 
Mentrup Andrea  Klavier 
Ngo Bich Duong  Klavier 
Oetinger Felicitas  Klavier, Fachbereichsleitung 
Ritter Carmen Noemi  Klavier 
Rößler Immanuel W Kirchenorgel 
Ruckh Matthias  Klavier 
Schulte Ulla-Britta  Klavier 
Meyerle Felix W Jazzklavier 
Soto Nicolas Manuela  Gesang 

 

Ausgeschiedene LK im Schuljahr 2014/2015: Jörg Holzmann, Peter Graneis, Sibylle 
Berweck, Stephanie Heine-Groß, Christine Kristmann, Antonio Cuadro de Béjar 
Neue LK im Schuljahr 2014/2015; 2015/2016: Uriel Stülpnagel, Monika Missale, 
Thorsten Meinhardt, Ines Namakonov, Joanna Douaoui, Iwona Oczkos 
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Terminvorschau

Terminvorschau 2015/2016 
MSUR 

 

 
 

2015 
 
November 
Fr 20.11.2015 Opernaufführung – The Indian Queen – Henry Purcell 
 19:00 Uhr Grundschule Weinstadt - Schnait 

 
Sa 21.11.2015 Opernaufführung – The Indian Queen – Henry Purcell 
 17:00 Uhr Welfensaal – Bürgerzentrum Waiblingen 

 
So 22.11.2015 Opernaufführung – The Indian Queen – Henry Purcell 
 18:00 Uhr Bürgerhaus – Kernen-Rommelshausen 

 
Sa 28.11.2015 Podiumskonzert – Gitarre, Harfe 
 17:00 Uhr Welfensaal – Bürgerzentrum Waiblingen 

 
   
Dezember 
Sa 5.12.2015 Adventskonzert 
 16:00 Uhr Mauritiuskirche Kernen 

 
 5.12.2015 Adventskonzert 
 17:00 Uhr Kultursaal Bürgerhaus Waiblingen - Hohenacker 

 
So 13.12.2015 Adventskonzert 
 10:00 Uhr evangelische Kirche – Weinstadt - Schnait 

 
So 13.12.2015 Adventskonzert 
 17:00 Uhr evangelische Kirche - Korb 
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Terminvorschau 2015/2016 
MSUR 

 

 
 

2016 
 
Januar 
Sa 16.1.2016 Vorbereitungskonzert Jugend Musiziert 
 18:00 Uhr Welfensaal – Bürgerzentrum Waiblingen 

 
Sa 23.1.2016 Tag der offenen Tür 
 10:00 Uhr Comeniusschule - WN 
   
März 
So 13.3.2016 Jazzmeeting der MSUR – Jazztage Weinstadt 
 17:00 Uhr Jahnhalle – Weinstadt - Endersbach 
   
April 
Sa 2.4.2016 Suzukiworkshop - Abschlusskonzerte 
 ? Uhr Ghibellinensaal – Bürgerzentrum Waiblingen 

 
Sa 16.4.2016 Kinderkonzert mit Instrumentenberatung 
 13:00 Uhr Bürgerhaus – Kernen - Rommelshausen 
   
Juni 
So 19.6.2016 Podiumskonzert 
 17:00 Uhr Welfensaal – Bürgerzentrum Waiblingen 
   
So 26.6.2016 Podiumskonzert 
 17:00 Uhr Glockenkelter – Kernen - Stetten 
   
Juli 
So 03.7.2016 Ballettaufführung 
 17:00 Uhr Ghibellinensaal – Bürgerzentrum Waiblingen 

 
   
Sa 9.7.2016 Musical „Kwela, Kwela“ – Kooperation mit  

GS Strümpfelbach - 150 jähriges Jubiläum 
 14:00 Uhr Strümpfelbacher Halle – Weinstadt – Strümpfelbach 

 
So 10.7.2016 Klaviermatinee 
 11:00 Uhr Glockenkelter – Kernen - Stetten 
   
So 10.7.2016 Musical „Kwela, Kwela“ – Kooperation mit  

GS Strümpfelbach - 150 jähriges Jubiläum 
 14:00 Uhr Strümpfelbacher Halle – Weinstadt – Strümpfelbach 

 
Sa 16.7.2016 Podiumskonzert: Ensemblekonzert 
 17:00 Uhr Ghibellinensaal - Bürgerzentrum Waiblingen 
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Musikschule Unteres Remstal e.V.
Christofstrasse 21, 71332 Waiblingen
Telefon: 07151-15611 und 15654
Telefax: 07151-562315
info@msur.de	


